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^ Schwedische Trockenmilch

Är die 2 - 6jIhrigen Kinder der Bezirke 4 ? 5 * 8 , 9,
14 ? 15 , 16 , 10 , 21 , 22 und 14a , die in der letzten Woche rn der
Ausspeisung teilgenommen haben , wird schwedische Trockenmilch am
Montag , den 5 . Juli , in den bekannten Stellen ausgegeben , Bor Tag
muss unbedingt eingehalten werden.

Verfall von Glasmarken

Glasmarken mit dem Aufdruck 48- 11 verlieren mit 21 * Juli
1940 ihre Gültigkeit.

Mütterschulungskurse der Stadt Wien

Bas Wohlfahrtsamt der Stadt Wien hält in den Bäumen
folgender Mütterberatungsstellen fortlaufend Mütterschulungs-
kurse unter Leitung eines Facharztes ab ; Wien IV * , Trappelgasse 11,
jeden Montag und Mittwoch von 16 . 20 bis 17 . 30 Uhr .* Kurs beginn am
5 . Juli , d\ en VI . - , Linke Wienzeile 182 , jeden Montag und Bonnerstag
von 15 - 1? Uhr . Kursbeginn am 5 . Juli . Wien VIII . , Schlesinger-
plats 2 , jeden Bienstag und Mittwoch von 13 - 15 Uhr . Kursbeginn am
6 . Juli,

Kursdauer 4 Wochen , bei Doppelstunden 2 Wochen , Höchst-
teilneiimeraahl 25 * Einschreibungen und Vormerkungen eine halbe
Stunde vor Kursbeginn . Kein Kursbeitrag,
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Unicef - Hilfsaktion für Säuglinge und Stillende

Eür alle Säuglinge , die zwischen 1 , Juli 1947 und

51 . Dezember 1947 geboren wurden , sowie alle Stillende mit Kindern,

geboren zwischen 1 . Jänner bis 6 , Juli 1948 in den Bezirken 1 - 6,
10 - 16 und 20 - 26 * wird an einem Tag in dez ’ Woche vom 5 . - 10 . 7.
1948 durch die Bezirks Jugendämter * bzw * Mütterberatungsstellen für
die slingliizge ' - dhrc ^jkonmiloh - uiui für die Stillenden Bett und fall-
weise Seife ausgegeben . Nähere Ankündigungen bei den Jugendämtern.
Ausgabetag und Zeit sind genau einzuhaljten . , da keine Nachgabe er¬

folgt . Zur Ausgabe sind GeburtÄöohein , Meldezettel und Säuglings-
kleidurkartc * bei Stillenden auch noch dis Mii't tnrkgerts -ani± ^ ü^ irLgqjri

Oxforder Studenten beim Bürgermeister

Siebenundzwanzig Studenten aus Oxford , die zu einem
kurzen Auf enthalt in Wien .oingetroffen sind , besuchten heute vor¬

mittag das Rathaus , wo sie von Bürgermeister Dr . h . c , Kör ner und

Yizebürgcrmeistor Weinberger empfangen wurden . Die englischen
Studenten werden nach der Steiermark weiterfahren , um in einem
Hachse , hüll agor wahrend der Sommermonate y orlesungcn zu hören.

Internationaler Städtekongress in Wien

Auf der Tagung des Österreichischen Städtebundes , die
vor einigen Tagen in Bad - Ischl stattgefunden hat , berichteten
Vize bürgerne ister Ho nay und der Grazer Bürgermeister Dr . Speck
u . a . über den Kongress des Internationalen Verbandes für Städtebau
und Wohnungsreforra , der Ende Juni in Zürich tagte . Aus diesen Be¬
richten war an Bemerkenswertem nicht nur zu entnehmen , dass dur
Bau von Wohnungen im grossen Ausmasse , also der soziale Wohnungs¬
bau , auch im Ausland fast nur noch von öffentlichen Körperschaften
oder zumindest von Baugenossenschaften mit starker finanzieller ■
Beihilfe der öffentlichen Gebietskörpcrschaften durchgöführt werden
kann , V ,
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Bor Tagung wohnte auch dor-
S „ ädtoverbundos , der bolgischa . Senator Vlnck , bei , der den oster - -
r . ^. chi schon Kommunalpolitikern die Mitteilung machte , dass er der
rrc Herbst ertat tfindcnd .cn Sitzung des Pormanonzbüros der ' interna¬
tionalen StädteVereinigung den Antrag unterbreiten werde , den
nächsten internationalen Städtckongress im Herbst 1949 nach Wien
einsuborufon.

Bio österreichischen Delegierten an der Züricher Tagung
berichteten ferner ^ dass sie auf dem Kongress der Gegenstand der
herzlicheuen Sympathien der übrigen Teilnehmer , insbesondere aber
der Schweizer Delegierten waren , die sich der Österreicher beson¬
ders angenommen und für sie eigene Veranstaltungen und Empfange
vor bereuet hatten . Aus den sehr ernsten Beratungen und Vorführun¬
gen kenncen die österreichischen . Delogierten aber auch entnehmen,
dass unser zwar Id ein es und yerarmtesr Land im Wiederaufbau und in
een Bemühungen um die Lösung der Wohnun &s - und Siodlungsprohlome

geistiger Beziehung mit den grossen und s # gar mit den von Kriege
verschont gebliebenen Bändern durchaus Schritt zu halten vermag.

-i- oilnc -nmcr an dieser Tagung haben sehr wertvolle Awegungcn
e-nd nrfahrungen mit nach Hause genommen , die in den Planungen

Städte bereits praktische ) Verwertung finden . .worden.

Preise der aufgerufenen Lebensmittel

Pur die Woche vom 5
stehende Verbraucherpreise:
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Schuhreparaturaktion der Schwedenhilfe für Kleinkinder

Die Schuhreparaturaktion der Schwedenhilfe wechselt
nun in die Bezirke 1 , 1 , 6 , 7 » 12 , 25 , 26 und schliosst auch die
bedürftigen Kleinkinder der Bezirke 2 , 10 und 11 ein , die noch
keine Schuhe repariert erhalten haben.

Die Reparaturanweisungen werden gegen Vorlage von Ge¬
burtsschein , Meldezettel und Gemüsekarte des Kindes ausgegeben 2

BezirksJugendämter I , VI , Vit , XII , XXVI am Donnerstag,
den 8 . Juli , von 15 bis 15 Uhr«

Bezirksjugendamt II ; Donnerstag , den 8 . Juli , und Drei¬
tag , den 9 . Juli , nachmittags.

BezirksJugendamt III ; Freitag , den 9 . Juli , und Sams¬
tag , den IQ . Juli , von 8 bis 11 Uhr vormittags.

BezirksJugendamt Xs Freitag , den 9 . Juli , von 10 bis
12 Uhr.

Bezirks Jugendamt XI ; Samstag , den 10 . Juli , vormittag.
Im 25 , Bezirk “ erfolgt die Ausgabe über die Amtsstellen

des Jugendamtes.
Vorerst darf nur für die im Jahre - 1942 -geborenen Kinder

oingereicht worden.

Morgen letzter Tag der Ausstellung » Wien 1848»

Infolge des ausserordentlich guten Besuches wurde die
Ausstellung » Wien 1840 .» , die ursprünglich nur bis Ende Mai geöffnet
bleiben sollte , bis morgen Sonntag ( 9 - 19 Uhr ) verlängert . Es ist
zu erwarten , dass viele Wiener diese letzte Möglichkeit benützen
werden , um die interessanteste Ausstellung der Geschichte ihrer
Heimatstadt zu besichtigen.

Entfallende Sprechstunden

Bie Sprechstunden des amtsführenden Stadtrates Ir,
entfallen in der Zeit vom 4 . Juli bis 11 . August 194 -8.
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jhrenring der Stadt Wien für Höf rat ])r , Rudolf Sioozynski

dem
H^ utc vormittag wurder Dicht,r und Komponisten Hofrat

Br • Rudolf Si iozynski , dem Verfasser des weltberühmten Wiener
Liedes " '

.7ien , du Stadt meiner Träume " , im Roten Salon des Wiener
Rathauses im Auftrag des Wiener Stadtsenates durch Bürgermeister
Dr * h . c . Korner der Ehrenring der Stadt Wien erlichen * Zu der
kleinen leier waren auch Vizebürgermeistür Weinbo rger , Stadtrat
Dr . Mo;tcjka , mehrere Gemeinderäte und Künstler erschienen*

iDr * Rudolf Sicczynski wurde am 25 * lebruar 1079 in Wien
geboren . Hach Absolvierung seiner Studien trat er als Konzepts-
Praktikant in den Dienst der Hicdcröstcrreichischon Statthalterei
und wurde in dieser Eigenschaft nach Mödling versetzt * Hier ent¬
stand das Lied " Wien , du Stadt meiner Träume " . Schon als Student
hatte er sich in Liedertexten versucht und manche davon waren auch
von anderen Komponisten vertont worden . Er hatte auch bereits eini¬
ge Einakter geschrieben und war mit ihnen als Amateur - Schauspieler
auf Reisen gegangen . Sr war also nicht ohne eine gewisse literari¬
sche Vergangenheit , als ihm das erwähnte Lied gelang . Entstanden
aus der wehmütigen Stimmung des aus Wien in die Stille der KLein-
staet versetzten eingefleischten Wieners , fand es bald wachsenden
Widerhall . Zunächst wurde cs in befreundeten Kreisen gesungen*
später auch gedruckt , aber der grosse Erfolg des Liedes kam ers*
mit dem Weltkrieg . Pur tausende Soldaten wurde es zum Ausdruck
ihrer Socionstimmung und die leicht sentimentale Melodie übersprang
bald die Schützengräben und wurde auch auf der ReindesSeite ge¬
spielt . Hach dem ersten Weltkrieg war das Lied in ulloi Kunde u .id
mit Wiener Musikern , die damals auch überall im Ausland ihr Brot
verdienen mussten , wurde das Lied und damit der Harne Wien buchstäb¬
lich über die ganze Welt getragen.

Sicczynski hat später noch manche Wiener Lieder geschrie-
ecu , wenn auch der Erstlingserfolg von keiner seiner spateren
Schöpfungen wieder erreicht werden konnte.
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Süßstoff für Diabetiker

Dia Landen ornührungsämt er Wien und Niedcröstorroich '•• oban bekannt;
Zuokorkmnke in V/ien ( 1 . bis 26 . Bezirk ) und Niedere st er¬

reich erhalten auf Abschnitt 7 des
Süßstoff ( insgesamt 400 Tabletten ) .

<•

Int c mal i onal e r Wo hnungs baukongre s s

Vom 20 . bis 26 . Juni v; urde in . Zürich der 19 . Interna¬
tionale Kongress für Wohnungsbau und Stadtplanung abgehalten . An
der Tagung nahmen 424 Delegierte teil , darunter 99 Engländer , 6 Ame¬
rikaner , 29 Schweden , 22 Franzosen , 34 Holländer und 28 Dänen . Durch
kleinere Abordnungen waren auch Argentinien , Kanada , Belgien , die
Tscliech03lotiakui ^. . CLriLüchojaland , Italien , Luxemburg , Norwegen,
Palästina , Indien , Polen , Portugal , Südafrika , die Türkei und Pina¬
land vertreten « Aus Deutschland waren 6 Delegierte erschienen . Die

* t
Stadt .̂ /icn hatte Vizcbürgormoisrter Hon ay ujmcL .S 'tadtbav - dirvkbor . Dipl.
Ing . U-undueker entsendet . Haupt ge genstand der Beratungen war die
finanzielle Unterstützung des Wohnungsbaues durch ' die öffentlichen
Körperschaften . Ponor wurden die nationale und regionale Planung,
sowie die Hausverwaltung und Ausstattung des Wohnhauses eingehend
besprochen . Die Stadt Zürich hatte eine sehr beachtenswerte Aus¬
stellung über die fohnbautätigkeit dos Kantons Zürich veranstaltet.
An den Kongress schloss sich eine grosse Zahl von Besichtigungen
von Wohnrausbauten in Zürich und Umgebung.

Im Anschluss an die Tagung hielt der Internationale
Verband zur Wohnungsbau und Stadtplanung seine neralVersammlung
ao , m der George I , pe plo r ( London ) zum Präsidenten gewählt wurde,
m den Vorstand wurde auch Vizebürgermeister Honay entsendet.

fer erste Kindertransport der österreichisch - holländischen Gesell¬

schaft

Die Abfahrt des bereits angekündigten Transportes von
250 Kindern , die druoh die Bemühungen der Österreichisch - fiollandi-
schon Gesellschaft am 7 v .

und 8 . Juli nach Holland fahren sollten,wurde aus technischen Gründen verschoben . Der Transport wird nun—
me ^ r geteilt zu je 125 Kindern am 8 . und 12 . Juli jeweils um 18
Uhr von Wiener Wostbahnhof abgehen.
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